
Organisatorische Hinweise:

Leitung: Prof. Dr. med. Dr. h. c. Thomas Zahnert

Datum: 02.11.2016

Ort:  Hörsaal Kinder‐ und Frauenklinik, Haus 21

Anmeldung: erbeten bis 26.10.2016

Bei Rückfragen/Anmeldung
Kliniksekretariat
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
HNO ‐ Klinik
Tel.: 0351 ‐ 458 2224
Fax: 0351 ‐ 458 4326
Mail: orl@uniklinikum‐dresden.de

Für die vertragliche und finanzielle Abwicklung dieser Veranstaltung ist 
die Carl Gustav Carus Management GmbH verantwortlich.

Gemäß MBO‐Ä § 32 Abs. 3, FSA‐Kodex § 20 Abs. 5 und AKG e. V.‐Kodex §
19 Abs. 5 sind Kongressveranstalter verpflichtet, den Umfang und die 
Bedingung (Werbezwecke und Standmiete) der Unterstützung von 
Veranstaltungen offenzulegen – Stand bei Drucklegung.

HEIMOMED Heinze GmbH & Co.KG (300 €)
Advanced Bionics GmbH (350,00 €)
Oticon Medical GmbH (350,00 €)
Heinz Kurz GmbH Medizintechnik/bess medizintechnik GmbH (350,00 €) 
Cochlear Deutschland GmbH & Co. KG (350,00 €) 
MED‐EL Elektromedizinische Geräte Deutschland GmbH (350,00€)

Wir danken für die fachliche und medizinische Unterstützung 
durch die Aussteller.

Stand bei Drucklegung                    

SO FINDEN SIE UNS

Klinik und Poliklinik für
HNO‐Heilkunde
Klinik und Poliklinik für
HNO‐Heilkunde
Direktor: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Th. Zahnert
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Indikationen und Grenzen 

der Versorgung"
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Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

implantierbare Hörsysteme haben in den letzten
Jahren eine Schlüsselposition in der Rehabilitation
von schwerhörigen Patienten eingenommen.
Während am Anfang überwiegend Cochlea‐
Implantate und Knochenleitungshörsysteme zur
Anwendung kamen, sind in letzter Zeit aktive
Mittelohrimplantate sowie Systeme dazuge‐
kommen, welche auf mechanischem Weg die
Cochlea direkt stimulieren.

Für die Beratung der Patienten ist es unerlässlich
die Indikation, sowie die Indikationsgrenzen der
Systeme zu kennen. Wir möchten in einer
Fortbildungsveranstaltung einen Überblick über
die Indikation, die präoperative Diagnostik sowie
die operativen Techniken und technischen
Weiterentwicklungen darstellen. Falldiskussionen
zur Indikationsstellung werden das Programm
abrunden.

Wir würden uns freuen Sie am 02. November
2016 begrüßen zu können und verbleiben mit
freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Th. Zahnert

17.15 Uhr
Aktuelle Indikation und Indikationsgrenzen für
Cochlea‐Implantate, aktive Mittelohrimplantate,
direkte cochleäre Stimulatoren bei verschiedenen
Formen der Schwerhörigkeit
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Thomas Zahnert

19.15 Uhr
Falldiskussion
Prof. Dr. med. Dr.  h. c. Thomas Zahnert

Wissenschaftliches Programm

17.00 Uhr: Eröffnung
Prof. Dr. med. Dr.  h. c. Thomas Zahnert

18.15 Uhr
Operative Techniken und Qualitätskontrolle
Dr. med. Thomas Beleites
Klinik und Poliklinik für Hals‐, Nasen‐ und Ohrenheilkunde, 
Universitätsklinikum Dresden

17.45 Uhr 
Präoperative Diagnostik vor der Implantchirurgie
Nikoloz Lasurashvili
Klinik und Poliklinik für Hals‐, Nasen‐ und Ohrenheilkunde, 
Universitätsklinikum Dresden

16.30 Uhr: Eröffnung Kongressbüro, 
Ausstellungseröffnung mit Kaffee, Tee 
und Kuchenbuffet

Implantierbare Hörsysteme –
Indikationen und Grenzen der Versorgung

20.00 Uhr: Verabschiedung

18.45 Uhr
Technische Weiterentwicklungen
Prof. Dr. med. Dr. h. c. Thomas Zahnert


